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Präfekten annulliert. Einem von den Faschisten verjagten liberalen

Theologieprofessor wurde ungeachtet seines außergewöhnlichen
Rangs als Hochschullehrer sein Lehrstuhl auch nach Sturz der
faschistischen Regierung nicht zurückgegeben, da er inzwischen
von der Kirche wegen seiner relativ liberalen Ansichten als
«Abgefallener» erklärt wurde. Als der Expriester Andreone in seiner
Heimatgemeinde Mortara im November des vergangenen Jahres
heiraten wollte, gelang es dem Bischof, diese Eheschließung zu
verzögern und die alte Mutter des Expriesters zu bestimmen, ihren
Sohn öffentlich des Schwachsinns und der Unzurechnungsfähigkeit
zu zeihen. Die Ehe ist bis zum heutigen Tag noch nicht geschlossen
worden. Wo die katholische Kirche an der Macht ist, übt sie
rücksichtslos den brutalsten geistigen Terror, und nur dort, wo sie als
Minderheit auf die gutmütige Duldung durch andere angewiesen
ist, bläst sie die Toleranz-Schalmeien! W. G.

Totentafel

Lahulek-Fal tys, ein Vorkämpfer des freien Gedankens,
ist in Praga gestorben

Am 4. Mai fand in Prag die Kremation des bekannten tschechischen

Antifaschisten und hervorragenden Vertreters der
Freidenker-Bewegung

Zdenek (Sidonius) Lahulek-Faltys

statt, der plötzlich im 68. Lebensjahre gestorben ist.
Er war als ein unerschrockener und opferbereiter Propagator des

wissenschaftlichen Atheismus erfolgreich tätig und einer der
Mitbegründer der Gesellschaft zur Verbreitung politischer und
wissenschaftlicher Kenntnisse, in die auch vor einigen Jahren der bis
dahin bestehende Freidenkerverband («Volnä myslenka») einverleibt

wurde und jetzt gemeinsam mit der neugegründeten Gesellschaft

die Zeitschrift «Veda a Zivot» (Wissenschaft und Leben)
herausgibt.
Während seiner Tätigkeit im Verband der Freidenker hielt
Lahulek-Faltys Tausende Vorträge al s Vorstandsmitglied des Freien
Gedankens (Volnä myslenka) und später im Verband der proletarischen

Atheisten.
Was Theodor Hartwig für die deutsche freigeistige Bewegung war,
war Lahulek-Faltys für die tschechische. Tr.

Die Literaturstelle der Freigeistigen Vereinigung der
Schweiz, Langgrütstraße 37, Zürich 9/47, empfiehlt:
Die interessante Fortsetzung des «Pfaffenspiegels»: Otto von Cor-
vin: Die Geißler. Fr. 8.50

Sag nein zum Krieg! Eine pazifistische Anthologie über die
Zusammenhänge von Krieg und Christentum, herausgegeben von
Dr. K. Becker. Fr. 8.15.

Ludwig Feuerbach: Das Wesen des Christentums, 2 Bände, Fr. 22.—

Nicolaus Copernicus: Ueber die Kreisbewegung der Weltkörper.
Fr. 22.50.

Freigeistige Anthologie, herausgegeben von Dr. K. Becker. 1. Teil:
Altertum. Fr. 2.50.
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Mitteilungen des Zentralvorstandes
Der Geschäftsführer ist ab anfangs Juni für zirka drei Wochen abwesend.
Ihr Anliegen oder Ihre Bestellung bleiben deshalb etwas liegen. Wir bitten

um Verständnis und Geduld.

Ortsgruppe Aarau
Adresse der Ortsgruppe: Postfach 436, Aarau.

Ortsgruppe Basel

Mittwoch, den 27. Juni 1962, um 20 Uhr, im Basler «Zunfthaus zu
Safran», Gerbergasse 11, 1. Stock, veranstalten wir einen literarischen
Abend unter dem Titel

Wilhelm Busch als Freigeist
Vortrag mit Rezitationen aus dem Werk des großen, humorvollen Künstlers.

Die Veranstaltung ist öffentlich. Eintritt frei. Gäste willkommen.
Adrease des Präsidenten: F. Belleville, Morgartenring 127, Basel.

Ortsgruppe Bern
Sonntag, den 24. Juni 1962

Sommersonnwendfeier
Es ist beabsichtigt, die Sonnwendfeier mit einem Ausflug zu verbinden.

Wir bitten unsere Mitglieder, uns mit Vorschlägen beizustehen.
Adresse der Ortsgruppe: Transit-Postfach 468, Bern.

Ortsgruppe Biel
Adresse der Ortsgruppe: F.V. Biel, Schüßpromenade 10.

Ortsgruppe Ölten

Freitag, den 15. Juni 1962, im Hotel «Aarhof» in Ölten, 1. Stock, Vortrag

von Gesinnungsfreund Fritz Belleville aus Basel:

Der Maler und Dichter Wilhelm Busch als Freigeist
Adresse der Ortsgruppe: Postfach 296, Ölten I.

Ortsgruppe Schaffhausen
Adresse des Präsidenten: A. Etter, Schützenstraße 47, Neuhausen/Rheinfall

Ortsgruppe Zürich

Freitag, den 1. Juni, 20 Uhr, spricht unser Gesinnungsfreund Dr. Titze
im Sitzungssaal des «Hauses zum Korn», Birmensdorferstraße 67, über
das Thema

Braucht der Mensch Religion?
Einführung von Gästen erwünscht.

Am 18. Juni, 20 Uhr, im Sitzungszimmer des «Hauses zum Korn»
Diskussionsabend (Thema: Körper — Seele — Geist).

Am gleichen Ort findet am 5. und 19. Juni um 19.30 Uhr der lebens-
kundliche Unterricht für Jugendliche statt.

Jeden Freitag mit Ausnahme der Vortragsabende freie Zusammenkunft
im Restaurant «Schützengarten» (gegenüber dem neuen Globus-Gebäude).

Adresse des Präsidenten: W. Gyßling, Hofackerstraße 22, Zürich 32.

Aeußerst günstig zu verkaufen altdeutsche

Meistergeige
(Baujahr ca. 1750).
Zu erfragen durch Tel. (061) 38 1-2 17.
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